Noth. 
fe und 1 


15 dem 


Erren 


net aus. 


. und bühne 


Mbſchied / 


Welcher 
Dem Weyland 


auf Beſſern / 


unter Ar. Excellenz 
Meneral Maf 
lobl. Ben, 


öffentl, ertheilet worden 
Bey Bellen Beerdigung 
den. Julii, 1703. 
TSR / 


dir 8 193, 
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6 A 


Eieutenaut bey der Geib = Lon 
Ranig 


8 Wen Ar. man m = 85 
, T jederzeit / 
| Wer nicht wil in Straff verfalen / muß 
Ne dazu ſtets ſeyn bereit / 
und da gilt kein Raiſonniren / Kluͤgeln ift 
IN da nicht erlaubt; 
Beſſer / wird von dem Commando, daß 
es ſey gar recht / geglaubt. 
er. dein Pofto muß man bleiben / pam er gleich unange- 
ne 


nn Gefahr / Hi „And und Regen ihn ſchon ma⸗ 
* u 8 5 chen Penne * 

uß man doch da veſte ſtehen / darum iſt man ein So 

| 2 800 zu allen willig zeigen / iſt der allerbeſte Rath. 
Zwar iſt es nur Menſchen⸗ ne der doch nachzule 


Thaͤte nur nach Gottes Ordre alſo auch ein jeder Seife, 
Wuͤrde man gewiß nicht hören / ſo viel * wieder G Ott / 
Deſſen Ordre wird getadelt a daß es Schand und 


pott. 
Bald gefallt uns nicht der Poſto, da wir hingewwieſen ſind / 


bey Gefahr vorhanden / weil man auch fühlt 
e f Nordenwind / | 


Bald find nicht die Tractamenten nach dem zarten Lecker⸗ 


und / 
Und man hoͤret oͤffters ruffen: ofbgetdft! noch vor der 
Stund. Na 


2 moͤgte deſettiren / wann er wuͤſte nur wohin 

Mancher laufft zum Teuffel ma — doch wohl nach 
inem Sinn 

1 man ſetzet Gottes Ordre, Pa ‚entgegen manchen 


Und wann man nun gar cha 4 dem alten Ordiet 


Buch / 
Dieſe: O Henſch / du muſt ſterben! Da geht Furcht und 
Zittern an / 
So / daß ſich gar ſelten einer in die Ordre ſchlcken kan. 
Unſerg GOttes Adjutanten haben uns vorlangſt Me 
We zufoͤrderſt durch Gehorfam “un werden Bott 


ger 
Unter denen Kriegs⸗Articuln / fo da — weit und breit 
Fnmndet ſich auch der geſchrieben: Schickt euch in die 
böfe Zeit, 


dem nun ſeelig⸗ eee HRS ng von Gr 


Geben alle / die Ihn an) 5 800 mit Fug und 
echt / 

Daß Er von ſich ſpuͤhren laſſen / 1 re als auch 

Der gehalten GOTT und = vor fein allerbeſtes 


Wie fein Leben diß bezeugte / fo fand PR auch eine Spuhr 


Seines rechtgefuͤhrten W e bey der In- 


| Clemanng Buch / fo den Sopaten glbt in Andacht Unter⸗ 


ten n 
Remlichen das hochbetruͤbte und getroͤſtte Gottes Kind / 
Welches heut zu Tag * ungemeine Proben 


Hat 


richt / 
Lag noch unter ſeinem as Meyer8Schrifften fehle 
icht. 


Hat Er wiſſen anzunehmen ſtets mit Ehrerbietungs⸗Recht) 
Senner vorgeſetzten Orca, ſo gab der gemeine Kneip / 
zieder Ihm ‚Relperb und Ehre⸗ die Ihn auch in diefe 
mob an EEE 1113 1 Sn Stadt 1 Nit he, 
Zu den anvertrauten Leuten gleichſam fortgezogen hat. 
Kurtz / es jagt auch r letzte Otdre 
| ein: 


ching pt pe und es muß der 
torben ſen. 
0 act, wird agen, 10 dßfalds! wieder, 
rag) Able Rn nat 
Fragt auch feine Vorgesetzte; wie Erde hat gelt! ? 
She Soldutiſc und ſo bleibet End und alles an Ihm 


171 


I. A 5 J gut / 14 a 
1 Wie der unn in der Neuſtadt 55 dem Kirchhof 
ſeelig ruht. 
Se er nun den Himmels⸗ Poſto 1 Seele / trauret nicht 1 
e Rang 5 Luc tröſtecz Ott / der alles 
nn pus nun Vauren ere 


nn Bin Ana 
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